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Bemerkungeur

UnbenütztgebliebeneEinsen»
düngen werden nicht aufbe¬
wahrt und können nachträg-
licheHonorar-Ansprüchekeine

Berücksichtigung finden .

Nr. 216. U. Blatt . Karlsruhe. Dienstag, den 15. September 1896
15 . deutscher Weinbau -Kongreß ,

ii .
□ Heilbronn , 13 . Sept . Geh . Hofrat Dr . Neßler hielt

einen Vortrag „Ueber den Einfluß des Angährenlassens der weißen
und das zu späte Abkettern der Schiller - und Rotweine , unter Be¬
nützung der diesjährigen Erfahrungen in der Weinkosthalle zu
fLannstatt , sowie über das Schönen trüber und das Entfärben
dunkelfarbiger Weine . " Es sei vor allem nötig , den Schleiin aus
dem Wein zu entfernen und geschehe dies am besten durch spanische
Erde , die nicht , wie man wohl sagen höre , die Fässer verschmiere.
Man müsse sich nur reine spanische Erde beschaffen. Die Körper ,
welche den Wein braun und schleimig machen , sind humusähnliche
Gebilde , die durch ungeeignete Behandlung in den Wein gelangen .
Vor allem müssen Fässer und Standen sorgfältig gereinigt werden ,
ferner müssen die sauerfaulen Trauben entfernt , jedenfalls aber die
Trauben so rasch als möglich abgepreßt werden . Vermische man
den Wein mit gesunder Weinhese, so werden die humusbildenden
Stoffe hcrausgebracht werden . Auch das Schwefeln des Weines
habe die größte Bedeutung . Ein richtig geschwefelter Wein sei
weit reinschmeckender, als ein nicht geschwefelter. Für Weiß¬
weine empfehle sich als Schönungsmittel Hausenblase oder
Milch , frisch oder entrahmt ( 1 Liter aus 1 Hektoliter ) .
Gelatine habe merkwürdigerweise sehr wenig Anerkennung gesunden .
Ihre Amoeudung sei allerdings nicht leicht. Ihre Lösung dürfte
nicht zu konzentrischsein, eine Iprozentige Mischung sei die beste . Wird
ein roter Wein trüb an der Lust, so muß man ihn in ein schwach
mit Schwefel eingebranntes Faß thun , sonst wirken alle unlöslichen
Stoffe auf den Farbstoff ein . Der Redner hebt das Wünschenswerte
einer sorgfältigen Behandlung des Weins hervor , damik derselbe
mehr in Konkurrenz mit dem Bier treten und der unlautere Wett¬
bewerb der Trester - und Rosinenweine besser bekämpft werden
kann . — Dr . Julius Wort m a n n spricht sodann „ Ueber den sog.
Stopfengeschmack des Weines und seine Bekämpfung . " Der
Wein sei, auch wenn seine Hairptgährung vorüber , noch kein sta -
bllesruhiges Produkt . Wir stehen seinen Aenderungen in der Flasche rat¬
los und machtlos gegenüber . Wie ein Wein sich in der Flasche macht,
läßt sich nicht Voraussagen . Warum verändert der Wein sich noch
in der Flasch« ? Der Gährungsphysiologe wird dabei zuerst nach
Organismen fragen . Der Redner teilt sodann mit , daß er Unter¬
suchungen über das Vorkommen solcher mikroskopisch kleiner Lebe¬
wesen angestellt hat , die allerdings noch nicht abgeschlossen sind ,
aber soviel stehe fest, daß im Faß sowohl als in der Flasche diese
Keinen Lebewesen jahrelang ihr Wesen treiben können . Selbst in
Weinen , die 25—30 Jahre auf Flaschen gelegen,
Md diese kleinen Organismen nachgewiesen worden .

Charakter und der Ausbau des Weines werde durch
Hirse kleinen Organismen bedingt . Es sei sicher , daß durch die
Korke atmosphärische Luft in die Flasche kommt , deshalb sei das
Korkmaterial nicht ohne Einfluß aus den Ausbau des Weines .
Der sog . Stopfengeschmack kann hervorgerufen werden durch Schim¬
melpilze , die von außen durch den Kork an den Wein gelangen
»der aber durch die krankhafte Beschaffenheit des Korks an sich.
Was den Schimmel anbelangt , so wächst derselbe durch die Kork¬
warzen hindurch und verleiht dann dem Wein den muffigen , schimmel¬
igen Geschmack . Viel unangenehmer sind aber die Pilze , wenn
sie von innen kommen durch luftdurchlässige Korke. Wichtig sei
deshalb , daß man die Korke richtig auswähle und die Verkorkung
rationell vornehme . Ein richtiger Kork muß so wenig wie mög¬
lich luftdurchlässig sein, d . h . er muß so wenig wie möglich Kork-
»varzen haben . Auch muß er ganz cylindrisch und durch Abbrühen
weich und elastisch gemacht werden , wodurch auch gewissermaßen
sterilisiert werde . Bei dem Verkorken empfehle es sich , jeden Korken
M beriechen. Das rentiere sich . Um einen sicheren Verschluß zu
bekominLn, überziehe man den Kork dann mit Lack oder einer
Parasfinlösung (2 Teile Paraffin und 1 Teil Wachs ) . Dadurch
werde viel Unangenehmes aus der Welt geschafft. — Hiermit
hatten die heutigen Verhandlungen ihr Ende erreicht .

Die Ausstellung und das Fe st essen .
□ Heute früh vor der ersten Sitzung wurde auch die mit demtongreß verbundene Ausstellung von Geräten und Bedarfs - Gegen-ändeu für Weinbau , Weinbehandlung und Kellerwirtschast und

wm Weinen aus Württemberg und den benachbarten Weinbau -
brzirken sowie von deutschen Schaumweinen eröffnet und zwar durch
Oberbürgermeister Hegelmaier . Minister v . Pischek wohnteher Eröffnungsfeier an . Die Ausstellung ist sehr reichhaltig vonallerlei Maschinen beschickt und die Weinausstellung umfaßl etwa
600 Nummern , wovon 400 auf Weißweine und 480 auf Rotweine
entfallen . Es sind fast ausschließlich württemb . Weine ausgestellt ,meistens von Weingärtnergesellschaften . Obwohl die Hauptprobe
für diese Weine auf Dienstag angesetzt ist, so kann man sich dochdenken, daß auch heute schon die „Weinzähne " fleißig und ver¬
ständnisvoll probierten .

Nachmittags '
,' «2 Uhr versammelten sich etwa 300 Teilnehmerbeim Festessen in der Harmonie . Vor der Suppe wurde noch „Die

Sage von der Deichsel" in4Bildern dargestellt , wozu Herr Bruck¬mann hier den Text sprach. Für diejenigen , welche nicht wissensollttn , was es mit der Deichsel für eine Bewandtnis hat , sei be¬merkt , daß damit diejenige gemeint ist vor dem Weinfuhrwerk , dasbei den Herbstfeiern eine so große Rolle spielt . Vor dieser Deichselwird weidlich gezecht und auch ein Küßchen darf dabei ausgeteiltwerden . Teri ersten Toast brachte Geh . Kommerzienrat W e g e l e rauf Kaiser und König aus und an S . M . König Wilhelm wurdenach Arolsen ein Huldigungstelegramm abgesandt . Dann brachteOberbürgermeister Hegelmaier ein Hoch auf den deutschenWeinbau -Verein aus , wofür Freiherr v . B o d m a n in launigerWeise dankte und die gute Stadt Heilbronn hoch leben ließ . BeiTisch wurden meistens Heilbronner Weine getrunken , vor denen die
Fremden gebührende Hochachtung bekamen . Rach dem Essen ginges mit Musik zur Herbstfeier der Weingärtnervereitte , die aber leider
vorzeitig durch einen Wolkenbruch gestört wurde .

Bade » und Nachbarländer.
^ Lahr , 12. Sept . Seit vor einigen Jahren die Brauerei

„zum Rappen " in andere Hände überging und ein vorzüglichesBier braute , und die Riegetcr Brauerei einen tüchtigen Vertreter
hat , haben sich die Bierverhältnisse im allgemeinen hier sehr ge¬bessert . Die Freunde eines guten Wirtshaus - Schoppens ebensowohlwie diejenigen , welche lieber in der Familie ihre Flasche Biertrinken , finden reichlich ihre Befriedigung . Wie aus dem Handels -
imnimerbericht ersichtlich , stiegen die Erträgnisse der Bievsleuer im
Stcuerbezirt Lahr -Ettenheim von 157 910 M . in 1894 auf 174 760Mark in 1895 und übertreffen damit selbst den Bezirk OffenburaHon 162 765 M . noch uni 11995 M . Im Bezirk Lahr allein sind8 bedeutende Neu - bezw. Erweiterungsbauten für Brauereien vor -
genommen worden . Die von der Sinner 'schen Branereigesellschaft

in Freiburg in 's Leben gerufene Gesellschaft mit beschränkter Haft¬
pflicht „Lahrer Brauhaus vorm . Schneider " erbaute ein
großartiges Brauereigebäude , die R i e g e l e r Aktienbrauerei ein statt¬
liches Depot -, Kellerei- und Eiskellergebäude in altdeutschem Stil
gegenüber dem Stadtpark und die „Aktienbrauerei Dinglingen in
Freiburg " — wie die vielgeänderte Gesellschaft firmiert , baut und
baut so viel in Dinglingen / daß man sich nur fragt , wie sich die
zusammengelegten und die neu gemachten Vorzugsaktien rentieren
sollen. Die Brauerei des Lahrer Brauhauses bildet eine wirk¬
liche Sehenswürdigkeit , und bei der Bereitwilligkeit , mit welcher ihr
Direktor Karl Kramer sie Interessenten zeigt , lohnt sich schon ein
Besuch. Das Gebäude ist in gewaltigem vielstöckigen Bau am
südöstlichen Hügelterrain der Stadt , beim sogenannten „Klotz " ,
erbaut , enthält weitläufige , in bester Weise gekühlte Lager¬
und Gährkeller und alle Einrichtungen moderner Groß¬
brauereien . Ein eigener Brunnen liefert überreichlich das
Wasser ; eine Eismaschine von Linde produziert täglich 120 Ctr .
Eis und macht die Brauerei somit von allen Temperaturverhält¬
nissen unabhängig . Eine Dampfmaschine von 60 8k . liefert die
Kraftquelle , 2 große Sudpfannen ä 5019 Liter , die mit Dampf¬
heizung versehen, sind für eine Produktion von 15 bis 20000 Hekro
Bier im Jahre berechnet. Vorerst sind etwa 20 Personen in der
Brauerei beschäftigt; das Absatzgebiet erstreckt sich hauptsächlich auf
Lahr und Umgegend bis Ettenheimmünster , Kehl u . s. w. Ganz
besonders imponiert dem Laien die praktische Anordnung der
ganzen Einrichtung und man bedauert nur , daß das monumen¬
tale Gebäude nicht an einer Hauptstraße liegt , wo seine Fassade
mehr zur Geltung käme. Daß Wohnungen , sowie Schlaf - und
Speiseräume für den Braumeister und das Personal in bester
Weise eingerichtet find , Aufzüge die Stockwerke verbinden und elek¬
trisches Licht alle Räume erhellt , sei noch nebenbei erwähnt .
Hoffentlich entspricht die Qualität des gebrauten Bieres immer der
prächtigen Erzeugungsstätte und dient dazu , den guten Rus der
heimischen Industrie weiter zu befestigen !

e. Kehl , Dorf , 13. Sept . Nachdem der Gemeinderat mit 6
gegen 5 Stimmen beschloffen hatte , den Garten zwischen dem so¬
genannten Kommandanturgebäude und F . Ganter Erben
hier in 2 je an 5 Ar haltenden Bauplätzen zu 20 bezw. 25 Mark pro
Quadratmeter zu versteigern, trat gestern der Bürgerausschuß zu¬
sammen , um über diesen Gemeinderatsbeschluß abzustimmen . Die
Ansichten waren auch bei den Mitgliedern des Ausschusses sehr
verschieden . Die Gegner erachteten in Anbetracht der Hafenanlage
den Zeitpunkt zur Veräußerung dieses in der besten Lage Kehls
gelegenen Grundstückes nicht für geboten , da in absehbarer Zeit der
Wert der betreffenden Bauplätze wesentlich steigen würde . Nach¬
dem etwa 8 Mitglieder für und gegen den Gemeinderatsbeschluß
gesprochen hatten , wurde der Beschluß mit 19 gegen 13 Stimmen
angenommen .

L . Kenzingen , 13 . Sept . Zu Ehren des als Landgerichtsrat
nach Karlsruhe beförderten Herrn Oberamtsrichters Beck fand
gestern Abend dahier im großen Löwensaale eine schöne Abschieds-
seier statt . Der Stadtrat hatte dazu sämtliche Gemeindebehörden
des Amtsgerichtsbezirkes Kenzingen , sowie die Einwohnerschaft ein¬
geladen . Die vorhandenen Räumlichkeiten waren überfüllt von Ver¬
tretern der Gemeinden und den zahlreichen persönlichen Freunden
des allverehrte,i Scheidenden , der 6 Jahre hier wirkte , ein sicht¬
barer und ein nicht zu unterschätzender Beweis , wie sehr man den
Weggang dieses hochgeachteten Beamten bedauert , anderseits aber ,wie aufrichtig und herzlich man zur ehrenvollen Beförderung Glück
wünschte. Herr Bürgermeister Kaiser von hier verstand so recht
in seiner schlichten Art der Stimmung Ansdruck zu geben ; er feierte
Herrn Oberamtsrichter Beck als einen Beamten , welcher, mit selte¬
nem Wissen ausgestattet , streng gewissenhaft und gerecht, mit
außerordentlicher Liebenswürdigkeit und Zuvorkommenheit , der
ganzen Bevölkerung unschätzbare Dienste ebwies ; der ganze Bezirk
werde ihm ein dankbares Andenken bewahren und hege für sein
ferneres Wohlergehen die besten Wünsche . In gleich meisterhafter
Weise sprach Herr Oberamtmänn Geh . Regierungsrat Salzer
von Emmendingen herzliche Worte der Anertennung , hervorhebend ,
daß während der vollen 6 Jahre gemeinsainer Arbeit nie ein Miß¬
ton den gegenseitigen Verkehr störte . Herr Bürgermeister Meie r-
Endingen überbrachte die Glückwünsche der Stadt Endingen ; Herr
Ratschreiber Sch wehr von Endingen dankte namens der Grund -
und Pfandbnch sichrer , dabei in markigen , gehaltvollen Worten
Herrn Oberamtsrichter Beck als modernen Beamten feiernd ; der
sehr verehrten Gattin des Scheidenden gedachte Herr Notar W el -
cker von hier ; Herr Dr . Müller dankte in freundlichen Worten
dem guten , liebenswürdigen Gesellschafter und in äußerst humori¬
stischer Weise legte Herr Rechtsanwalt Dreysuß dar , wie Herr -
Beck eigentlich nur zum Wohle der Bevölkerung wirkte und den
Rechtsanwälten so manches Sümmchen entging . Herr Oberamts¬
richter Beck dankte bewegt in herzlichen Worten für die allseitigeLiebe und die Zeichen der Anerkennung für seine Arbeit ; wie sein
ganzes Wirtes hier jedermann die höchste Achtung abzwang , so
waren auch seine Abschiedsworte . So einfach sie klangen , so innigund gehaltvoll waren sie ; wahre Goldkörner eines humanen , mit
dem Volke cs aufrichtig meinenden Richters . VorzüAich vorgetragene
Musikstücke der hiesigen Stadtkapelle und schöne Lieder des Ge¬
sangvereins gaben dem Abend angenehme Abwechslung . Wir rufen
nochmals Herrn Oberamtsrichter Beck und seiner lieben Familie
ein treu gemeintes Lebewohl zu mit dem Wunsche , auch in der Re¬
sidenz nicht zu vergessen seines ersten Wirkungskreises im schönen
Breisgau .

Villingen , 12. Sept. Zur Geburtstagsfeier des Großherzogs
fand am Vorabend Festbankett in der Tonhalle statt . Schwung¬
volle Festrede des Herrn Oberamtmanu B e h r , Reden und Toaste
des Herrn Bürgermeister O f i a n d e r auf I . K . H . die Groß¬
herzogin, Herrn Kaplan Groß auf das deutsche Volk , Herrn
Pfarrverwalter Renner auf die getreue Zähringerstadt Villingen .
Treffliche Musik - und Gesangsvorträge der Vereine Sängerbund
und Männerchor , welche einige patriotische Lieder gemeinsam zu
Gehör brachten, wovon besonders der Chor : „Heil Baden , Heil !
Heil Friedrich , Heil ! " mächtige Wirkung erzielte . Verschiedene
patriotische Lieder wurden " von der ganzen Festversammlung ge¬
sungen . An S . K . H . den Großherzog wurde von der Festver -
sammlung ein Hulüigungstelegramm abgesandt , woraus die tele¬
graphische Erwiderung eintras : „S . K. H . der Großherzog lassender dortigen Ortsversammlung für fteundlichen Glückwunsch herz¬
lich danken , v . Babo ." Nach dem F e st g o t t e s d i e u st am Fest¬
tage selbst fand aus dem alten Rathause dieUebergabe der
dort angebrachten Gedenktafel für die Veteranen

. und hierauf die Schulfeier der Realschule in der Tonhalle
statt . Hier feierte Herr Professor Weiß in begeisterten Worten
unfern erhabenen Landesfürsten ; nach einigen Musik - und Gesangs¬
vorträgen folgte ein hübsches Festspiel als Schluß der Feier . Das
den Nachmittag ausfüllende Schülerfest wurde hübsch geleitet .

durch die Vorträge der Knabenmusik verschönt und vom schönstenWetter begünstigt .
_L Aus dem Amte Konstanz , 13 . Septt An die nach¬stehend angegebenen Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr ist das

vom Großherzog gestiftete Ehrenzeichen verliehen worden : Land¬
wirt Xaver Atbicker, Landwirt Georg Egenhofer und Flaschner¬meister Pius Wehrte von Allensbach , Schneider Wilhelm Harl -
finger, Bäckermeister Georg Jauch , Schuhmacher Adam Kahlen -
berger , Schneider Paul Obsner und Tapezierer Adolf Osburg von
Konstanz, Drechsler Max Meinecke von Radolfzell , ZimmermeisterMathäus Breier und Landwirt Paul Stadelhoser von Woll¬
matingen .

* Schaffhausen, 14. Sept . Als gestern Abend 7 Uhr der
von Konstanz kommende Rheindampfer bei der badischen Station
Büsingen anhielt , brach der Landungssteg mitten ent¬
zwei . 45 Personen fielen in das Wasser . 3 ertranken , 5 an¬dere wurden besinnungslos aus dem Wasser gezogen. Es ist nicht
ausgeschlossen, daß noch weitere Personen ertrunken sind . — Zudem Unfall werden noch folgende Einzelheiten bekannt : Der Lan¬
dungssteg , der eine Länge von 12 Meter besaß, war dicht mit
Leuten besetzt, welche von der Kirchweihe in Schaffhausen zurück¬
kehrten. Der Einsturz erfolgte wegen des Bruches eines Quer¬
balkens und einer Ausdehnung von 3 Metern . Aus dem Damp 'er
Arenenberg entstand eine Panik . Die Passagiere , 200 an der Zahl ,
stürzten sämtlich auf eine Seite des Schiffes und nur mit Mühewar ein Sinken desselben zu verhindern . Die Zahl der Ertrun¬
kenen ist noch nicht ermittelt . Mit Sicherheit steht nur der Tod
von einem Mädchen und einem Knaben fest. Die Brücke war vor6 Jahren neu errichtet und erst vor einigen Wochen amtlich unter «
ucht worden .

Ans der Nesidenz .
* Karlsruhe / 14. Septbr .

-7- S . K . H . der Großher ?og empfing gestern Nachmittag
sänttliche Hofbedienstete und zeichnete jeden einzelnen durch eine
huldvolle Ansprache aus . — Von seiten der fürstlichen Gäste , welche
letzte Woche im Großh . Schlosse weilten , insbesondere von der
Kaiserin wurden die Dienerschaften , welche zum persönlichen Diensteder hohen Herrschaften besohlen waren , durch hübsche Geschenke er¬
freut . — Im Marmorsaale des Großh . Schlosses bot sich nach den
Jubiläumsfeierlichkeiten dem Auge des Besuchers die herrlichste
Blummausstellung dar . All die unzähligen duftenden Geschenke ,
welche die Liebe zum Landesvater , die Aufmerksamkeit gegen den
befreundeten Herrscher gespendet, zierten den weiten Saal . In den
fürstlichen Familiengemächern waren die übrigen Gaben , darunter
die beim Huldigungszug dargebrachten Geschenke aufgestapelt . Von
letzteren wurden diejenigen, welche nicht zur Aufbewahrung bestimmt
find , wie Eßwaren u . dergl . , nach Weisung der Großherzogin an
verschiedme Wohlthätigkeitsanstalten überwiesen .

Q Die Grbgroßherzogln von Kaden ist mit Begleitung heute
Mittag 12 Uhr 35 Min . von Zwingenberg nach Freibuxg hier
durchgereist. Während des Aufenthalts am hiesigen Hauptbahnhofwurde vom Bahnhofwirt Jäger ein Frühstück in den Waggon
geliefert.

= Der Fürst v . Fürstenderg hat für den Friedrichsbau5000 M . gespendet.
Sdnn . Mitteilungen aus der Ktadtratssttznng vom 12 . Sept -

Der Vorsitzende verliest ein ihm anläßlich der rückliegenden Fest ,
lichtesten zugegangenes H and s ch rei b e n S . K . H . des Großherzogs .
Von dessen Inhalt »nimm ! der Stadtrat ehrfurchtsvoll Kenntnis . —
Dem Großh . Amtsvorstand , Herrn Ministerialrat von Bodman ,
soll namens der Stadtgemeinde durch eine Abordnung der Dank
für die an den jüngsten Festtagen getroffenen umsichtigen Polizei¬
maßregeln und deren vorzügl . Durchführung ausgesprochen wer¬
den . — Die Ausführu ng der L an d g ra b en üb erwö lb nngin Beton in der verlängerten Sofienstraße wird der Firma
Dyckerhoff und W idmann übertragen . — Die Lieferung und
Ausstellung von E i n f r i e d i g n n g s g e l ä n d e r wird an Schlosser¬
meister A . D a l e r und Sohn vergeben . — Das Gesuch des Pro¬
kuristen Paul Collrep aus Odenkirchen in Preußen um Aus¬
nahme in den bad . Staatsverband wird dem Großh . Bezirksamt
unbeanstandet vorgelegt .

= Das Rauchverbot im Großh . Hofthrater ist eine so selbst¬
verständliche und unumgänglich notwendige Maßregel , daß eine
Uebertretung desselben einem vernünftigen Menschen niemals in
den '-sinn kommt. Es giebt aber immer Leute , die es für eine be¬
sonders forsche Heldenthat halten , irgend einem Verbot zuwiderzu¬
handeln . So kommt cs vor , und war z . B . auch gestern der Fall ,
daß junge Leute, die man ihrer Kteidung nach zu den Gebildeten
zu zählen versucht ist, aus der offenen Veranda des Foyers im
Hosthcater sich an die den Anschlag mit dem Rauchverbot tragen¬
den Säulen lehnend, den in der Pause dort Lust schöpfenden
Damen den Cigarettenrauch ins Gesicht paffen . Es muß ein schrecklich
wohlthuendes Gefühl sein, einer im Interesse der Sicherheit großer
Menschenmassen getroffenen Maßregel ein Schnippchen geschlagen
zu haben !

--- Das sog . Rrformgqmnastum hat einen glänzenden An -
sang genommen. Von 200 Anmeldungen konnten nur 120 berück¬
sichtigt und es mußten besondere Aufnahmsprüfungen abgenonunen
werden , um die besten Schüler auszulesen . Tie unterste Klasse wird
nunmehr 3 Parallelabteilungen mit je 40 Schülern erhalten . Die
Oberreal - und die Realschule haben nur wenig Abtrag erfahren ,
dagegen ist die Zahl der Anmeldungen für die unterste Klasse des
Gymnasiums von 100 aus 60 zurückgegangen . .= Der Markt wird vom nächsten Donnerstag an wieder auf
dem Marktplatz adgehalten .

□ Kleine Chrouff . Am Samstag wurde hier^ eine Dienstmagd
aus Undingen verhaftet, welche von der Kgl. Staatsanwaltschaft
Tübingen wegen Bettugs steckbrieflich verfolgt war ; ebenso ein Photo¬
graph aus München, welcher durch falsches Spiel mit noch 2 Unbekann¬
ten einen Bäckergesellen in einer Wirtschaft in der Schützen ft raße
um 14 Ai. betrogen hat. Die 2 Komplizen find entkommen. — In einem
Hause der D ur l a ch e r st r a ß e wurden einer Kellnerin aus Worms
aus unverschloflenem Zimmer heraus 25 M . entwendet . — Freitag
Nacht entstanden unter mehreren Burschen bei den Belustigungen ans
dem Festplatze Streingkeiten. Der Aufforderung zur Ruhe leisteten ein in
der Brunnensttaße wohnender Schlosser von hier und ein in der Schützen -

S wohnender Metzgerbursche aus Hoenk keine Folge, auch weigerten
Eien sich, ihre Namen anzugeben , weshalb sie verhaftet wurden .

Der Verhaftung widersetzten sie sich thästich und konnten nur mit
vieler Mühe und Anstrengung dingfest gemacht werden . — Aus
dem Hauptbahnhof wurden am . 9 . d . M . entwendet : einer
Frau aus Pforzheim das Porleuwnnaie mit 37 M . und 3 Fahr¬
karten 2 . Kl. , einer Frau aus Heidelberg ihr Portemonnaie mit 46 Al .,
einer Frau aus Pforzheim das Portemonnaie mit über 40 M .,
einem Herrn aus Heidelberg das Portemonnaie mir 173 Al ., einer Frau
aus Künzelsau ihr Portemonnaie mit 40 M . und 2 Kofferschlüsseln,
einer Frau aus Mahlberg ihr Geldbeutel mit 15 M ., einem Herrn aus



teidelberg sein Portemonnaie mit IS bis 16 M. Inh«
tadfaarten wurde am 9. d. Mts ., nachts zwischen U> « ck> 11 Uhr,

einet in der Schützenstraße wohnenden Frau aus Lamkwecht, weche als
Aushilfskellnerin im Stavtgarte » chätig war . eb> Taschentuch, in welches
So M . eingrknLpst waren , aus der Rocktasche rtzftvendet. Auf der
staiserstraße wurde am 9 . d. Mts . « »er Frau aas Bühl im .Ge¬
dränge ihr Portemonnaie mit IS SB. und einer Fahrkarte tmS ihrer
Rocktasche entwendet. — Einer in der Zähemgerstrahe mchnenden
MilchhSndlerin wurde ayr 10. d. Mts ., abends , am Hawptbahnhof
eine Milchkanne mit LS Liter Milch im Gesamtwert non 7,60 M - ent¬
wendet. — Einer in der Aryalienstraße wohnenden Kellnerin aus Hinter -
weiler wurden am 11 . d. Mts . in einem Hause der Baldstraße ,
wo sie bedienstet war , aus einem unverschlossenen Schlafzimmer ver¬

schiedene Toilettengegenstände im Werte von 10,50 M . entwendet. —

Aus dem F e st p l a tz wurden am 9 d. Mts . einem Schichbudenbesitzer
aus Untergrombach von einer Dienstmagd aus Schriesheim 10 M .,
weiche dieselbe in der Schießbude eingenommen hat , und eine ihr ge¬
liehene Taille und Schürz« tnt Werte von 3 SR., zusammen 13 M .,
unterschlagen. Die Thäterin ist flüchtig gegangen. — Ebendort wurde
am 10. d. Mts . einer Frau aus Kaiserslautern im Gedränge ihr Porte¬
monnaie mit 14 M . und einer Fahrkarte aus ihrer Rocktasche ent¬
wendet. _

Amtliche Nachrichten.
Der Großherzog hat dem Gefreiten Paul « Pasel vom 6. Bad .

Jnf .-Reg . Kaiser Friedrich III . Nr . 114 die silberne Berdienstmedcrille
verliehen.

Rechtspflege .
* * Karlsruhe , 12. Sept . (Ferienstrafkammer II .) Unter Aus¬

schluß der Oeffentlichkeit kam die Anklage gegen den 14 Jahre alten

Joseph Birken «M y e r und den 16 Jahre alten Paul W o l l von

Stettfeld zur Verhandlung . Das Urteil lautete gegen Bittenmaper
wegen Verbrechens im Sinne des 8 176 Ziss. 3 St .-G .-B . und mehr¬
fachen teils schweren , teils einfachen Diebstahls auf 4 Monate Gefäng¬
nis abzüglich von eine,» Monat Untersuchungshaft und gegen Woll

wegen schweren und einfachen Diebstahls aus 3 Monate Gefängnis . —

Wegen Verbrechen nach tz 176 Ziff. 3 Sl .-G .-B . wurde der 18 Jahre
alte Taglöhner August Wilhelu , Bickel von Pforzheim zu einer Ge¬

fängnisstrafe von 1 Jahr 6 Monaten und der 20 Jahre alte Ausläufer
Karl August Fuchs von Pforzheim zn einer solchen von 9 Momtteu
verurteilt . In diesen Strafen find die von den, Schöffengerichte Pforz¬
heim unterm 1 . September gegen Bickel wegen Anstiftung zur Unter¬

schlagung und wegen Diebstahls erkannte Gefängnisstrafe von 7 Mo¬
naten und gegen Fuchs wegen Unterschlagung erkannte Gefängnisstrafe
von 8 Monaten eingerechnet. — Goldarbeiter August Gftießiifger
und Karl Friedrich Hossäß von Göbrichen, wegen Körperverletzung
angeklagt. wurden freigesprochen. — Fabrikarbeiter Fabian Krämer ,
16 Jahre alt , von Hambrücken, erhielt wegen Körperverletzung mit töd¬
lichen , Erfolge unter Anrechnung von einem Monat Untersuchungshaft
eine Gefängnisstrafe von 1 Jahr und 3 Monaten . Durch eine am
2 . August d . I . auf den, Wege vom Tanzsaal der Wirtschaft „zum
grünen Baum " in Hambrücken zwischen August Nolheisen und Anton
Drexler stattaehabter Rempelei kam es in dem Hof zwischen
Rotheisen und Drexler zu Thätlichkeiten und drückte Nolheisen
de » Drexler an die Wand . Krämer , der sich zu Gunsten des
Drexler einmischte , wurde von August Notheisen und deflen Bruder
im Hofe herumgestoßen, schließlich griff Krämer nach seinem Messer und
versetzte dem August Notheisen 2 Stiche in den linken Obeiearm, ivovon
der eine bis auf den Oherarmknochen eindrang und wichtige Blutgefäße
durchfchnilt. Da nach der Verletzung V- Stund « , vergingen bis ärzt¬
liche Hikfe von Graben herdeikam, so starb Rotheisen infolge des enormen
Blutverlustes am 3. August 7* 12 Uhr vormittags . — Wegen Kuppelei
wurde Taglöhner Gustav Josef Scherer und Fabrikarbeiter Adam
Arnold von Bruchsal mit je einer durch die Untersuchungshaft als
verbüßt angesehenen Gefängnisstrafe von 7 Wochen verurteilt . — Die
Berufungen des Taglöhners Franz Josef Schmidt von Kartsdorf und
des Zimmern,anns Johann Christian F ü l k r von Unteröwishenn , gegen
die Urteile des Schöffengerichts Bruchsal, welches wegen Körperver¬
letzung den Schmitt zu 4 Wochen und den Fülle zu 4 Monat « , Ge¬
fängnis verurteilte , wurde» verivorfen. — Durch Zurücknahme der Be¬
rufungen wurden die Strafsachen gegen Wilhelmine Burghard . geb.
Jock, von Aue wegen Diebstahls und gegen Jak. H u r st aus Grötzüigen
« egen Körperverletzung und Ruhestörung erledigt. — Die Strafsache
gegen Josef Martialis R u h l aus Waldulm , wegen Vergehen gegen
§§ 222 , 316 St .-G .-B . mußte vertagt werden.

Knirst und Wissenschaft.
* Grotzh . Hvflheater . Die für die Festzeit in Aussicht genom¬

men « , Opernaufführungen der Karlsruher Hofbühne nehmen am Diens¬
tag , den 15 ., chren Fortgang mit dem zweite» Teile der Berlitz

'scheu
. Trojane r ", worin Herr Gerhäuser erstmals die Partie des Aenras
fingen wird , am Freitag , den 18., folgt sodann „DleZauberflöte "

in der neuen Ausstattung , am Sonntag , den 20 ., der historische italie¬
nische Opernabend , mit den Werken „Die Magd als Herrin ",
„Der portugiesische Gasthof " und „Der Liebestrank ".
Wegen der umfaffenden, für die Vorstellung der „Zauberflöte" not wen¬
digen technischen Vorbereitungen muß die für diese Woche geplante
Wiederholung des Festspiels bis auf Weiteres verschoben werden — und
konnte aus demselben Grunde auch eine andere Vorstellung für Donners¬
tag nicht in Aussicht genommen werden. Es wird an diesem Tage nur
in Baden -Baden gesp,elt iverden. („Dornenweg" .)

2 Die Gesellschaft „ Deutsche Tonkunst " zu Berlin veröffentlicht
das Resultat ihres 1 . Preisausschreibens . Es sind durch das
Preisrichterkollegium und dessen Obmann , dm Königl. Professor Herrn
Robert Radecke zuerkannt worden : der 1 . Preis mit 75 M . Paul Hafsen-
stein -Berlm , der 2 . Preis mit 50 M . Max Kretschmar - Baden -
Baden , der 3. Preis mit 25 M . Fritz Kirchner-Berlin . Im Anschluß
daran erläßt die Gesellschaft ihr 2. Preisausschreiben . Die zweit«
Konkurrenzarbeit soll in der Komposition eines nicht zu schwer ausführ¬
baren Klavierstückes , gleichviel welchen Genres , bestehen . Es sind 2 Preise
von 100 M . und 50 M . ausgesetzt . Obmann des Preisrichterkollegiums
wird Herr Professor Dr . Erneft Jedliczka sein. Die Gesellschaft über¬
nimmt den Verlag der preisgekrönten Werke und gewährt dm Autoren
15 Jahre lang 20 Proz . vom Reingewinn. Endtermin der 15. Oktober
d . I . Nähere Bedingungen versmdet das Bureau der Gesellschaft : Berlin
W 30, Nollendorfstr. 18III .

Verschiedenes .
* Kleine Mitteilungen . München . Die Krisis des deutschen

Theaters ist beendigt. Dian sagt, daß zwei . Private eine Million Mark
dazu hergegebm hätten . Die Vorstellungen sollen in etwa 14 Tzwen
ihren Anfang nehmen. — Zermatt . Die Leichen des Dr . G ü n t h e r
und seiner beiden Führer , die am Lyskamm verunglücktm, sind Samstag
Abend durch drei Zermatter Führer , die von 10 italienischen Führern
aus Gressoney unterstützt worden waren, nach Zermatt gebrach: worden.
Die in der Stacht vorgenomnlene ärztliche und gerichtliche Untersuchung
ergab, daß der Tod der Verunglückten sofort eingetreten sein muß. Der
Absturz erfolgte an einer fast senkrecht 4—500 m abstürzend« , Stelle.
Man nimnit an, daß der erste Führer durch eine Schneedecke stürzte , und
daß die anderen nach starken Anstrengungen, ihn zu halten , mit hinab¬
gerissen wurden . Die Leichen der beiden Führer wurden heute in ihre
Heimat befördert. Die Leiche des Tr . Günther wurde von seiner aus
Köln herbeigeeilten Mutter in Empfang genommen und wird nach Köln
übergeführt werden. In der ganzen Bevölkerung herrscht tiefe Trauer
über dieses Unglück . — Brüx . Das Wasser im Annahilfs -
schacht ist im Steigen begriffen. Das Verbruchterrain ist stellen¬
weise in Bewegung. Tie Smkung der Unlersahrtwiderlage
schreitet fort . Die Gesamtlage ist noch immer nicht geklärt . —
Sonntag früh 7 Uhr war die Ankunft des Statthalters angekündigt. —
P e st. „Egyetertes " meldet als angeblich verbürgte Nachricht, daß an
einem der wichtigsten Punkte des eisernen Th oreS unbekannte
Thäter 15 Kisten mit je 25 Pfund Dynamit gestohlen hätten . Der

?all erregt in der ganzen Umgebung großen Schrecken , zumal da die
hat am Vorabende der Eröffnung erfolgt sei. — Newyork . Nach

Meldungen aus Wilmington (Delaivare) ist der Kapitän des Dampfers
„Laurada " unter der Beschuldigung, am 5. August d. I . eine Expedition
gegen Spanien organisiert zu haben, verhaftet worden . — Kairo .
Wie sich herausgestellt hat, beschräntt sich der Unfall an Bord des
Kanonenbootes in Kosheh daraus , daß nur der Danrp' cylinder,
nicht der Tampfkessel geplatzt ist. Durch den Unfall wird der Vormarsch
der Expedition ein wenig verzögert ; man hofft aber mit der Reparatur
tn wenigen Tagen fertig zu merden .

Sport .
» Ma » » h eim , 18. Sept . Das auf der neu errichteten städtischen

Nrnnbah « heute stattgestmdene Lekocipedwettr«men nah« folgenden
Perlaus : 1. Eröffnungsfahren : 3000 Pieter . 3 Geldpreise.
1) Karl Jörns , Kadstchrerverri» „Gerneama " Kaiserslautern « 5 Mm .
Ä !/5 Sek. 2) Oskar Breitling vom Pelociped-Llub Mannheim in 5 Min
4ß*/s Sek . 3) Franz Berheven-Frcwckstlüt in 5 Mm . 45y * Sek. 8. Erst¬
fahr e tz . Das Rennen wurde in 2 Häufen gefahren. Im Entscheidungs¬
laus wurde I) Ad . Weber-Stuttgart in 7 Min . 7« SK . 2) Hugo Stiner
vom Radfcchrerverein „Donnersberg " Göllheim in 8 Mm . 3) Gustav
Kaub vom Belocipedklub Mannheim in 8 Mi «. 7« Dek. 8. Rosen¬
gärtenfahren mit Borgabe . 30(to MSter. 5 Geldpreise.
1) Valentin Netzer vom Bicyxleklub Neckarau i« 4 Mn . 527- Sek .
2) Hans Edelmann vom Radsahrerverei » Mannheim in 4 Min . 537 *
Sek. 3) Ad. Weber-Stuttgart in 4 Min . 54 Sek. 4. Meisterschafts¬
fahren vonBaden auf dernRiederrad . 5000Meter . 3Preise .
1) Karl Jörns vom Radfahrerverein „Germania " Kaiserslautern in
8 Min . 427- Sek. 2) Oskar Breitling vom BelocipedklubMännheim in
8 Min . 427- Sek. 3) Franz Bekheyen-Fra «tfurl ijt 8 Min . 42h- Sek.
5 . Ermunterungssahren . 3000 Meter . 8 Ehrenpreise . 1) Va¬
lentin Netzer vom BicycleÜnb Neckarau in 5 Min . 457 - Sek. 2) Karl
Kindscherf vom Belocipedklub Mannheim in 5 Mm . 487 - Sek. 8) Anton
Hasemann von Freie Radf . VereiMg. Kaiserslautern in 5 Min . 46'/- Sek.
6. Dreißig - Kilometer - Fahren mit Schrittmacher .
30 000 Meter . 4 Preis «. 1) Karl Jörps , Radssahrerverein „Germania "

Kaiserslautern in 49 Min . 20 Sek . 2) Franz Berheyep-Frankfurt a . M .
in 49 Min . 307 - Sek. 8) S . Davis , Cyclophile-Gens . 7. Tandem -
und Mehrsitzerfahren . 3000 Meter . 8 Geldpreise, l) Karl
Jörns -Kaiserslautern und Franz Berheyen-Feankfurt in 5 Min . 21 L-ek.
2) Valentin Retzer-Reckarau und Otto Ghristiarffen-Mannheim . 9) Anton

tafemann-Kaiserslautern und S . Benz - Karlsruhe in 5 Min . 217-
ek. Hasemann und Benz wurden histanciett und mußten sich mit dem

brüten Platz begnügen, so daß Netzer und Christiansen Zweite wurden.

Handel und Verkehr.
* Turlach , 12. Sept . Hafer a . —, n . 750 , Gerste —, Kilo

Erbsen 18 Pf ., Linsen 25, Bohnen 18 Pf ., 900 Gr . Halbweißbrot 33 Pf .,
1400 Gr . Schwarzbrot 33 Pf . , 1400 Gr . Kornbrot 38 Pf . , '/- Kilo
Ochsenfleisch 70 Pf . , Rindfleisch 65t—66 Pf . , Schweinefleisch 60 Pf .,
Hammelfleisch 56—66, Kalbfleisch 56—66, '/s Kilo Butter 115 Pf ., 10 Eier
60 Ps . , 30 Liter Kartoffeln 70 , 50 Kilo n. Heu 2.40, Roggenftroh 2.00,
Dinkelstroh 1 .60.

* Karlsruhe . (Schlacht- und Viehhos .) In vergangener Woche
v . 7 . Sept . bis 12 . Sept . wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :
162 Stück Großvieh, und zwar 23 Ochsen , 76 Rinder , 2ß Kühe, 40 Farren ,
413 Kälber, 662 Schweine , 32 Hammel , — Ziegen , 1 Kitzlein , Ferkel ,
3 Pferd «. 10208 Kilo Fleisch wurden außerdem von auswärts eingeführl
und der Beschall unterstellt. Zum Markte waren ausgetrieben :
4 Ochsen , 17 Rinder , 8 Kühe, 18 Farren , 641 Schweine , 00 Zucht -
sarren, 309 Kälber, 1 Hammel . Kaufpreis der Ochsen : 08—70 M .
für 50 Kilo Schlachtgewicht, der Rinder 61 —64 Dt. , der Kühe 50—58,
der Farren 54—56 M . , der Schweine 54—58 M . — Schweine aus
Galizien - , der Kälber 40—48 M . für 50 Kilo Lebendgewicht , der
Hammel 22—24 M . das,Stück . Tendenz des Marktes etivas langsam.

ch Nürnberg , 12. Sept . (Hopsenbericht von I . L . Raum .) Die
heutige Marktzufuhr von 600 BaÄn bestand größtenteils aus nassen
und mißfarbigen Hopfen, eine Folge des andauernden Regenwetters .
Der Verkauf der Landzufnhr vollzog sich schleppend . Dagegen besteht für
die ««kommenden guten und feinen Sotten eine rege Nachfrage zu lang¬
sam steigenden Preisen und werden die Ankünste hiervon schlank ver¬
griffen. Die Preissteigerung für gute Sotten beträgt feit Donnerstag
5 M . Umsatz seit gestern 1000 Ballen . Es wurden betzahlt : Mattthopfen
1 . Sorte 36—42 M . , 2. Sorte 30—36 M . , Gebirgshopfen 42- 48 M .,
Hallertauer 1 . S . 62—70 M ., 2. S . 56—60 M „ Badische 1 . S . 60—65
M . , 2 . E . 48—55 M .

* Frankfurt a . M ., 14. Sept . fAufangskurse 12Uhr SO Mm .)
Kreditaktien 3147» , Staatsbahn 313 , Lombarden 89'/- , 3proz. Pott .
27.30, Aegypter 105 .30, Ungarn 104.10 , Äskonto -Komm . 209.70, Gott¬
hardaktien 164 .90, 6ptoj . Mexckaner ult 01 .90, Sproz. Mexikaner ult
21 .30, Banque Ottomane 167 .50, Türkenlose 31 .50, Italiener 87,60.
Tendenz: fest.' Frankfurt a . M.. 14. Sept (Schlußkurse L Uhr 37 Mm .)
Wechsel Amsterdam 168 .40, London 203.82, Patts 809.33, Wie« 170.45,
Italien 75.45, Privatdiskonto 3°/-, Napoleon 16—205 , sproz. Deutsche
Reichsanleihe 104.50, 3proz . Deutsche Reichsanl. 99.— , 4proz. Preuß .
Konsuls 104 .30, sproz. Baden in Gulden 103.25, sproz . Baden in Mark
103 .70, 8'/ - proz. dv . 103 .70, 3proz . do . 189« W.25, sproz . Monopolgrirchen
33.20, Sproz. Italiener 87 .80, Oesterr. Goidrente 184.70, Oesterr. Erlverrente
86.70, Oesterr. Lose »VN 1860 -128 .50, s '/-proz. Portugieser 42 .10 , Stene
sproz. Russe» 66.70, sproz. Serben 64.10, Spgrster 63.80, Türkenlvse
31 .40, Iproz . Türken D. 19.95. sproz . Ungatt , l04 .lv , Ungar . Kronen-
rente 100.05, 5proz. Drgcntmer 63 .85, üproz. Chinesen von 1896 131 . 10.
6proz . Mexikaner 91 .90, 5proz. ,Mexikaner 83.—, 3proz. Mexikaner 25 .10.
Berliner Handelsgesellschaft 153 .50, Darmstädte : Bank 155.50, Deutsche
Bank 190 .40, Dresdener Bank 160 .30 , Badische Bank 114.35 , Rheinische
Kreditbank alte 186 .25 , do . neue 134.15, Rhein Hypothekenb. alte 172 .50,
do . n«»le 169 .20, Pfalz . Hypothekenb. 162 . 55 , Oesterr . Ländrrb . 2137 »,
Wiener Bankverein 226 1ß , Ottvnnmebank 107.— , Mainzer 118 .90,
Elbthal 2437 », Schweiz. Zentral 136 .40, Schweiz. Nordost 136.50 , Schiveij.
Union 87 .40, Jura --Simplon 104.60, Mittelmeer 93.75 , Meridional 119 .40,
Bad . Zuckerfabrik 66.—, Harpener 167.60, Norbd . Lloyd 113 .30 , Hamb .-
Ainerika 133 .— , Maschinensabttk Eritzner Ä0 -— , Karlsruher Ma¬
schinenfabrik 178.— . — (Nachbörse.) Kreditattien 3127» , Disk.-Komm.
2W .60, Staatsbahn 3117», Lomb . 897». Tendenz: matt .

" Berlin , 14 . Sept . (Bnsangskurse.) Kreditakiien 232.40, Disk.-
Komm. 209 .80 , Staatsbahn 157 .30 , Lombarden 44 .10, Ruffennolen 217 .20,
Laurahütte 160 .20 , Harpener 168.60, Dottmunder 44.20.

* Berlin , 14. Sept . (Schiußknrse.) Kreditaktien 231 .70, Diskonto-
Komm. 208.70, Dresdener Bank 159.20, Natronalbank f. Deutscht 142 . —,
Bochumer 162 .90, Gelsenk . Bergwerk 175 .20, Laurahütte 159.—, Harpener
168.10, Dottmuuder 43. 10 , Äer. Küln-Rotttveiler Pulverfabrik 245 .50,
Deutsche Metallpatronensabttk 338 .—, Kanada-Pactfic 55.40, Pmvai -
diskont 37« . Tendenz : Die Börse eröffnete sehr still bei nachgeben¬
den Kursen für österreichffche Wert« und schwe'zettsche Bahnen . Später¬
hin mehrfache Schwankungen. Echhrß nach kurzer Befestigung schwach.

" Wien , 14. Sept (Vorbörse.) Kreditattien 370 .75 , Staatsbahn
369.50, Lombarden 103 .—, Marknoten 5ö.77,4proz. Ungarn 122 . 15, Papier¬
rente 101 .70, Oesterr. Kronenrente 101 .40, Länderbauk254.—, Ungarische
Kronenrente 99.50 . Tendenz: still.

* Paris , 14 . Sept . (Ansangskurse.) 3proz . Rente 102.85, Spanier
647« , Türken 19 .25, Italiener 88 .55 , Banque Ottomane 540 .—, Rio
Tinto 899 .—.

" London . 14 . Sept . Debeers 297«. EharterÄ S 1/», Goldfields
13—, Rand fontein 2’/s , Eastrandt ?7«.

Drahtberrchte .

w Berlin , 14 . Sept . In der gestrigen Vorstemdssitzung
des Deutschen Verbandes kaufmännischer Vereine ,
in der über die Besümmungen des Entwurfes des Handelsgesetz¬
buches betr . die Handlungsgehilfen und Lehrlinge beraten wurde ,
bemerkte Geheimrat Hoffmann, der im Aufträge des Reichs-

jusüzamtes den Verhandlungen beiwohnte, das Reichsjuftizamk
werde den Wünschen des Verbandes so weit wie möglich ent-

gegeukommen . Seitens des Justizministeriums war Geh . Justiz¬
rat Bourrvieg anwesend.

w Kiel , 14 . Sept . Das Kaiser !. Kanalamt macht be¬
kannt : Die Schiffahrt durch dm Kaiser Wilhelm-Kanal bleibt

auch über Montag Abend hinaus in bishenger Weise für Schiffe
von höchstens 8 Meter Breite und 4 Meter Tiefgang offen .

w Posen , 14 Sept . Das „Pos . Tagbl . " meldet : Dem
kommandierenden General des 5 . Armeekorps, v . Seekt , ist
von dem Kaiser der Schwarze Adlerorden, vom Kaiser von
Rußland der Weiße Adlerorden verliehen worden.

w Rotterdam , 14 . Sept . In der Ätacht vom Samstag
zum Sonntag wurden in einem hiesigen Hotel zwei gefährliche
Dynamitarden , darunter einer namens Vallach, verhaftet.
Die Polizei beschlagnahmte eine Menge von Höllenmaschinen
und die Korrespondenz der Verbrecher.

w Madrid , 14. Sept . Wie die „Epoca " vernimmt , ist
'
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14 . Sept . Morg . 7 Uhr 744,8 15,0 11,3 89 SW bedeck
Mittags 2 Uhr 746,7 19,4 11,5 i 68 SW bedeckt —

nach den letzten Depeschen auf den Philippinen die Wieder-
herftttlustg der Riche «M thatsächstch durchgeführt anzusehen.

w Koustarttivopel , 14 . €>tpt . Die Botschaster traten
ßi einer neyn Besprechung zusammen, veranlaßt di«rch jüngst
von dem armenischenKomitee an die Botschafter gesendete
Drohbriefe . A» die Botschafter erging eine Einladung zum Be¬
such der Hospitäler , in denen sich 150 bei den letzten Ereignissen
verwundete Muhammedaner befinden sollen . Die gemischte 5kom-
misffon zur Ueberwachung der Heimsendung der Armenier hat
ihre Thätigkeit begonnen. Der Verweser des annenischen Patriar¬
chats hat einen neuen Hirtenbrief erlassen, worin er zur Ruhe
und Unterordnung ermahnt und Gebete für den Sultan auord-
net . — In Banffa (?) verhinderte der Stellvertreter des Vali
den drohenden Ausbruch von Unruhen .

Herausgeber :̂ Otto Renß .
verantwottlicher Redatteur: W. Bögler .

Verantivortlich für den Anzttgenteil: Alexander Steinhauer .
sämtliche in Karlsruhe .

Offfi * wird es gewiß inkerefsteren , zu erfahren , daß
es nach bem Urteil angesehener deuffcher

Professoren und Ae^ te nur eine Seife giebt , welche für die Gesundheits¬
pflege der Laut wirnich ausgezeichnete Dienste leistet . Das ist die heute
überall erhältliche Patent -Myrrholm -Seife . Dieselbe übt den wohlthä-
tigsten Einfluß auf die Haut aus und wird hierdurch zn einem wahren
Schösheitsmittel , Die Patent -Myrrholine -Seife ist überall , auch in
den Apotheken das Stück zu 50 Pfg . erhältlich, ebenso in seinen Kar¬
tons mit 3 Stück zu M . 1 .50, welche zu Geschenken sehr geeignet. Ma»
überzeuge sich , daß jedes Stück die Patent -Nummer 63 592 ttägt und
hüte sich vor Nachahmungen. 2100. 1

Am Morgen , nach dem Anfstehe «
leiden die Meisten häufig an Verschleimung und schlechtem Geschmack ün
Munde . Durch den Gebrauch von Fays ächten Sodeuer Mineral -
Pastillen (3—4 Pastillen im Munde sich auflösen lassen) werden dies«
Uebel erfolgreich beseitigt. Der Schlenn wird sehr rasch gelöst und der
üble Geschmack im Munde , die Trockenheit nnd Reizbarkeil der Rachen-
schleimhüu " werden sofott verschwinden. Erhältlich zum Preise von
85 Pf . per Schachtel in allen Apotheken , Drogerien und Miuerakwaffer-
handlungen . 4166
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Witteoungsboobachtungen der Meteora loci . Station Karlsruhe

Rachl 12,8.
Niederschlagsmenge a« 13. Sept 12,2 tarn.

folgend»

Meteorologische Beobachtungen , vom 14. Sept , Moraens 8 Uhr.

Ort
& Kr.

iDtJIÄeenno. Wind . Wetter ui &lisS*
red. ia WI. Rikbnmz . j Stlrke. qtaaij

Aberdeen . 742 S leicht heil 13
Stockhokm 759 OSO leicht bei 12
Haparanda 762 SO leicht bed 10
Petersburg bedecktMoska» . 779 SO 4
C^ rk . . 745 SW ftisch

frisch
mäßig
leis. Zug
schwach
schwach

bedeckt 16
Cherbourg
Hamburg .
Memel
Paris . .
Karlsruhe .

751
752
759

| 754
756

SW
SSW
SO
SSW
SW

bedeckt
wolkig
bedecht
bedeckt
wolkig
halb bed.

15
16
12
15
16

Wiesbaden # 755 still 14
München . 759 SW mäßig Regen

wollig
bedeck

13
Berlin . , 755 S lers . Zug 15
Wien . . 756 still 14
Breslau . 757 SO leicht bedeckt 14
Nizza . . 756 still halb bed. 18
Tttest . . . • | 758 füll wolkig 20

Wetterbericht des Centralbnr . für Meteorol . vom 14 . Sept .
Die Depression , welche seit einigen Tagen über Nordwesteuropa ver¬

harrt und welche im Zusammenwirken mit einigen vorgelagerten Teü»
minimis die Regengüsse der letzten Tage hervorgerufen hat . ist nur
wenig nordwärts gezogen ; da ihr Einfluß voraussichtlich auch zunächst
noch erhalten bleibt , so ist eine wesentliche Aenderung des bestehende »
ungünstigen Witterungscharakters noch nicht zu erwarte».

Wasserstandsnachrichtr « .
Rhein .

Maxau , 14 . Sept ., 520 cm, gest. 06 cm .
Waldshut , 13. Sept . mtttags 12 Uhr, 324 ein.

'
Fällt .

Kehl , 14 . Sept ., morgens 6 Uhr , 382 cm . Fällt
Eheaufgebott .

Karlsruhe , 14, Sept Albert Wacker von Gttesheim. Maschinentechniler
hier . mtt Luise Friebolin von hier ; Eduard Pietsch von
Jakobgrube , Apotheker in Neubertshausen , mit Matte Lorenz von
Villingen ; Philipp Sell von Haigerloch, Schuhmacher hier , mit
Luise Zoller von hier.

Eheschließungen .
Karlsruhe , 12. Sept . Eugen Bulteiveg von Köln , Photograph hier, mit

Hermine Rösch Don Radolfzell.
Gestorben .

Karlsruhe , 11 . Sept . Albertine Bolz , ledig, Privatier «, 48 I . 12. Sept .
Bertha , B. ff Joseph Jmmel , Maschinenarbetter , 1 I . 2 M . 27 T . ;
Robert , V . Bruno Kühl, Schttftsetzer, 2 1 . 15 2 . ; Friedrich, » .
Friedrich Grimmer , Schuhmacher, 5 M . 25 T. ; Georg , V . Karl
Rausch, Fabrikarbeiter , 1 I . 2 M . 27 T.

Oberkirch, ö. Sept . Karl Theodor Asmus , 84 I .
Schweigmatt, 11 . Sept . Magdal . Glatt , geb. Reichert, 67 I .
Marbach , 9 . Sept . Karl Simon , Mtbürgermstr , 70 I .
Konstanz, 10. Sept Maria Seiserling , geb. Knmmle.
Turlach , 9. Sept Josef Spehl , 55 I .
Stockach , 8. Sept Emil Häßler , k. b. Oberinaenieur a. D.
Steiunmuern , 9 . Sept Franziska Hatz, geb . Schnepf.
Mannheim , 9. Sept . Mathilde Böller, 19 I .
Gernsbach , 8. Sept . Anna Kath . Kleiner geb . Knoch. 52 I .
Tttberg , 9 . Sept . Joses Rimprecht, 32 I .
Pforzhttm , 10 . Sept . Gottlieb Roeßle, Fabttkant .
Wettheim , 8. Sept . Heinttch Krank, 57 I .
Zähringen , 8 . Sept Roman Flamm . Landwirt , 68 I .
Worblingen , 10. Sept . Fanny Rothschild, Wwe ., 82 I .
Gernsbach , 8. Sept . Anna Klein nc, Ww«., 52 I .
' reiburg , 10 . Sept . I . I . Fromont , 82 I .

reitenbconn, 9 . Sept . Henrich. Aitbürgermeister , 82 I .

J)

Die

Berliner Börsen - Zeitung“
anerkannt bestunterrichtetes und ältestes Börsen - und
Handels - Fachblatt Deutschlands , zugleich politische

Zeitung nationallibcraler Richtung , 12mal in der Woche erschei¬
nend , ladet zum Abonnement auf das 4 . Quartal 1896 ein.

Probemuumcrn werden auf M unsch für die Dauer von
8 Tagen gern gewährt , jedoch nur direct von der

Expedition
4198.3.1

Berlin )\ . , Kronenstrnfie [! 7 .
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